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Vielen Dank, die Redaktion 

 

 
Liebe Leserinnen und Leser 
Liebe Turnerinnen und Turner 
 
Seit dem letzten 
Bericht hat sich 
einiges im TVO er-
eignet. Da gab es 
zahlreiche gute Lei-
stungen zu feiern 
und das Brautpaar 
Karin und Niklaus 
Jau bei der Hoch-
zeit zu begleiten. 
Leider ist die Turnfahrt 2010 fast dem Re-
gen zum Opfer gefallen. Anders lässt sich 
die schwache Teilnehmerzahl nicht erklären. 
Die MR hatte die 55. Mittelländische Vetera-
nentagung im Tell Ostermundigen organi-
siert. Das OK hatte optimale Bedingungen 
geschaffen, damit dieser Anlass ein Erfolg 
wurde. Herzlichen Dank dem OK für seine 
Arbeit. 
Am Seeländischen Turnfest in Müntsche-
mier hat unser Jugeler Nathanael Gimmel 
eine hervorragende Leistung erbracht. Hat 
er doch in seiner Kategorie den TF-Sieg 
errungen. Herzliche Gratulation. Der TVO 
war auch im Einsatz. Es hat aber noch nicht 
in allen Disziplinen optimal geklappt. 
Am Kantonal Turnfest in der Region Kirch-
berg, Utzenstorf und Koppigen galt es, in 
allen Disziplinen eine Steigerung zu erzie-
len. Dies ist uns auch gelungen. 
Liebe Turnerinnen und Turner, ich hoffe, 
dass Ihr schöne Sommerferien hattet und 
erholt in das 3. Quartal starten könnt. In 
einzelnen Disziplinen stehen noch Wett-
kämpfe und Meisterschaften an. Unterstützt 
unsere Leiter mit Eurer Anwesenheit in der 
Halle um die Ziele 2010 zu erreichen. 
Das 3. und 4. Quartal bietet aber neben dem 
Turnerischen auch noch andere Verpflich-
tungen für das TVO-Mitglied. So stehen die 
Anlässe Herbstmärit, Kegelturnier und das 
Lotto an, wo die Mitarbeit benötigt wird.  

Der Vorstand und die Organisatoren zählen 
auf Euch. 
Geschätzte Ehrenmitglieder, in der Zeit nach 
den Sommerferien werden verschiedene 
Anlässe stattfinden, an welchen wir Euch 
liebe Ehrenmitglieder, gerne begrüssen 
würden. Da wäre am 4. September der 
Herbstmärit, wo der TVO wieder mit dem 
Raclettezelt auf Euch wartet. Am 29. Sep-
tember findet das Kegelturnier statt. Auch 
hier würde es uns freuen, das eine oder 
andere Ehrenmitglied begrüssen zu dürfen. 
Mich hat es ausserordentlich gefreut, in 
Müntschemier Ueli Ryser als Supporter 
begrüssen zu können. Jules Stadelmann hat 
den TVO in Utzenstorf besucht und sich mit 
uns über die Leistungen gefreut. Danke 
Euch beiden für die Unterstützung. 
Nun wünsche ich uns allen eine möglichst 
unfallfreie Vorbereitung auf die Turnfeste 
und Wettkämpfe, sowie einige gemütliche 
Stunden im Kreise der Turnerfamilie. 
 

Euer Präsident, Richard Hübscher 
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Turnfahrt - Schlussfahrt, 
Muri-Gümligen, 13. Mai 2010 
2004 schrieb André Loosli in seinem Bericht 
„eher bescheiden war in diesem Jahr der 
Aufmarsch mit 45 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern“. Sechs Jahre später, waren 
bei Anmeldeschluss gerade 9 Anmeldun-
gen eingegangen, wobei sich die Anzahl bis 
zur Turnfahrt noch auf 24 (inkl. klein Mi-
scha) erhöhte. Die Einladung an den DTVO 
wurde lediglich mit einer Lesebestätigung 
quittiert. Nach einem gemütlichen z’Morge 
im Restaurant Rüti und einer kurzen Wan-
derung auf den Festplatz im Gümligental, 
stiessen wir auf das gleiche Desinteresse 
der TBM-Turnerfamilie. Von rund 16'000 
Mitgliedern waren 650 oder ca. 4% Turnfah-
rerinnen und Turnfahrer anwesend, resp. 
von 113 Vereinen bemühten sich noch 30 
oder ca. 26% eine Turnfahrt zu organisie-
ren. Der TV Muri-Gümligen hat sich etwas 
einfallen lassen, um den Feldgottesdienst 
für Jung und Alt attraktiv zu gestalten. Die 
ausgezeichnete Arbeit wurde aber mit der 
miserablen Beteiligung schlecht honoriert. 
Die Männerriege hat nun 10 Mal den ersten 
Teil der Turnfahrt organisiert, und ist der 
Ansicht, dass aufgrund der schwindenden 
Teilnehmerzahlen die Turnfahrt ausgedient 
hat. An der Vorstandssitzung des TVO vom 
26. Mai 2010 hat deshalb die Männerriege 
vorgeschlagen, die Turnfahrt aus dem Tä-
tigkeitsprogramm des TVO zu streichen. 
Resultat, siehe nachstehenden Artikel –
„Turnfahrt 2011“, von Richard Hübscher. 

Kaspar Bönzli 
 
 

Turnfahrt 2011 
Geschätzte TVO-Mitglieder 
Zur Mittelländischen Turnfahrt 2010 haben 
sich gerade einmal 24 Personen dazu be-
wegen lassen, an diesem Anlass teilzu-
nehmen. Wenn wir die 6 Partner und Micha 
Jau abzählen, ergibt dies 17 TVO-
Mitglieder. Davon waren es 6 Vorstands- 

und 3 Männerriegen-Mitglieder. Zum An-
meldtermin hatten sich nur gerade 10 Per-
sonen angemeldet. 
Dies hat im Vorstand zu einer ausgiebigen 
Diskussion geführt. Für einen Organisator 
ist dies nicht befriedigend, denn für das 
Morgenessen in einem Restaurant wird 
eine bestimmte Anzahl Personen voraus-
gesetzt, damit überhaupt reserviert werden 
kann. Diese Reservation muss zeitlich vor 
dem Anmeldetermin erfolgen. Bleiben nun 
die Teilnehmer aus, kann es für den TVO 
zu ungewollten Kosten kommen. 
Nun hat der Vorstand entschieden, für 2011 
die Turnfahrt offiziell nicht mehr ins Tätig-
keitsprogramm auf zu nehmen. Individuell 
ist es aber allen Mitgliedern offen, weiterhin 
die Turnfahrt zu besuchen. 
Wir vom Vorstand sind offen für Vorschlä-
ge, wie die Turnfahrt in Zukunft besucht 
werden könnte und wer diese organisieren 
möchte. 

Der Präsident TV Ostermundigen 
Richard Hübscher 

 

Vorläufig zum letzten Mal? 
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Turnerbrunch, Mösli,  
30. Mai 2010 
Äs het gfägt u grägnet! 
Bei regnerischem „Aprilwetter“ führten wir 
den 2. Turnerbrunch des TV Ostermundi-
gen im Schulhaus Mösli durch. Der Turner-
brunch diente den Turnvereinen Belp, Tof-
fen, Stettlen und Ostermundigen zur 
Hauptprobe für die anstehenden Turnfeste 
vom kommenden Juni.  
Die Infrastruktur konnte zum grossen Teil 
vom erdgas athletic cup übernommen wer-
den. Am Morgen früh wurde ein reichhalti-
ges „Zmorgebuffet“ aufgestellt. In der Fest-
wirtschaft herrschte emsiges Treiben: in der 
Küche entstand ein Birchermüesli, in der 
riesigen Sombrero Pfanne wurde Rösti 
vorbereitet, die 180 Eier wurden neben der 
etwas kleineren Bratpfanne bereitgestellt, 
auf der Aufschnittmaschine frischer 
Fleischkäse und Trockenfleisch geschnit-
ten, die selbst gebackenen Brote und Zöpfe 
in den Körben bereitgestellt, die 6 verschie-
denen Sorten Käse in die richtige Position 
gerückt, verschiedene Flocken in Schüsseln 
abgefüllt, Kaffee und Milch erwärmt… Wäh-
rend dieser Zeit bereitete eine andere Equi-
pe den Wettkampfplatz vor. Wegen dem 
schlechten Wetter wurden alle Übungen in 
der grossen Halle gezeigt. Einzig die Gross-
feldgymnastik vom TV Toffen wurde am 
Mittag bei schönem Wetter - Petrus sei 
Dank - auf dem Rasen geturnt. 

Um 09:30 Uhr fanden sich dann auch schon 
die ersten Turnerinnen und Turner der 
Gastvereine ein. Pünktlich um 10:00 Uhr 
begannen die turnerischen Vorführungen 
mit dem TVO an den Schaukelringen. Vor 
einer schönen Zuschauerkulisse zeigten die 
Geräteturner gefolgt vom TV Belp, mit einer 
Gymnastik-Bühne ohne Handgeräte, ein 
schönes Programm. Das Publikum war 
begeistert. Wer jetzt Lust und Zeit hatte, 
konnte sich am Buffet mit Essen und Trin-
ken eindecken. Im Zuschauerzelt befanden 
sich wegen dem nasskalten Wetter nur 
Wenige. 
Für unsere Kleinsten wäre ebenfalls ge-
sorgt gewesen, das „Gumpischloss“ konnte 
aber leider nicht aufgestellt werden. 
Den ca. 270 Essenden gefiel dieser Anlass 
- sie haben uns mitgeteilt: „ äs het gfägt“! 
Vielen Dank! 
Allen, welche die schönen Brote, Zöpfe, 
Kuchen und feinen Konfitüren beigesteuert 
haben, denen danke ich ganz speziell!!! 
Den Helfern danke ich ebenfalls; ihr habt in 
den manchmal hektischen Phasen immer 
den Überblick behalten, einfach Spitze! 
Einen grossen Dank gehört den Sponsoren 
für die schönen Tombola-Preise! 
Mit der Abwart-Familie Marlis und Ruedi 
Weber hatten wir eine super Unterstützung. 
Sie waren immer zur Stelle, wenn Hilfe 
nötig war!  
Vielen Dank; äs het gfägt! 

Niklaus Jau 
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Aus der Sicht des  
Technischen Leiters 
Die ersten 2 Turnfeste als technischer Lei-
ter waren etwas ungewöhnlich. Die Startzei-
ten waren für einmal nicht an den Samsta-
gen. Nach eher durchzogenen Resultaten 
in Müntschemier konnten wir uns in Ut-
zenstorf steigern. Ich denke, wenn wir mehr 
Leute wären, die spezialisiert sind in den 
Sparten Geräteturnen, LA und Fachtest 
Allround, könnten wir noch mehr gute bis 
sehr gute Noten erzielen. Somit müssten 
nicht Leute aus einem anderen Gebiet in 
Disziplinen starten, die für sie ungewohnt 
sind. Fazit: Wir wollen mehr Leute in unse-
rem Verein. Nimm dir einen Vorsatz und 
komm vorbei! Amüsier dich bei uns und 
erlebe viele schöne Momente. Oder falls du 
bereits im Verein bist, versuche doch ande-
re Leute für unseren Verein zu gewinnen!! 
Für die kommenden Anlässe wünsche ich 
gutes Gelingen und viel Freude! 

Daniel Michel 
 

Trainingsweekend,  
Grosswangen, 24./25.4.2010 
Immer weniger Autos benötigen wir für an 
das Trainingsweekend der Aktiven. Nein, 
nicht weil die Autos grösser werden, sonder 
weil wir immer weniger Aktivmitglieder wer-
den. Ich hoffe wir können diesem Trott Ein-
halt gebieten und es werden wieder mehr 
Aktivisten. Dafür waren die Anwesenden 
motiviert und die Disziplinen für die Turnfes-
te konnten intensiv trainiert werden.  
Einmal mehr konnten wir das Weekend bei 
schönem Wetter geniessen. Es wurde fleis-
sig trainiert! Auch am Sonntag mit bereits 
angeschlagenen Muskeln, konnten noch 
einmal viele Details geübt werden. 
Es hat Spass gemacht mit euch allen! Bes-
ten Dank an alle und einen Riesendank an 
die Lektionsführer.  

Daniel Michel 
 

 

Heiterkeit von Nadine und Larissa beim 
Einlaufen 

Anstösser Roger im Einsatz 
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Korbball Spieltag TBM, 
Frauenkappelen,  
16. Mai 2010 
 
Mit einer zusammen gewürfelten Mann-
schaft von Mundiger und Vechiger haben 
wir am diesjährigen Spieltag teilgenommen. 
Da wir das erste Mal in dieser Formation 
zusammen spielten und uns für die 2 letz-
ten Spiele noch unser Topscorer fehlte, 
waren wir leider nicht so erfolgreich und 
wurden mit einem Punkt aus fünf Spielen 
Sechster. Trotzdem hat es meiner Meinung 
nach Spass gemacht und als Vorbereitung 
für die Sommermeisterschaft wertvolle 
Dienste erbracht. 
 

Christian Lanz 
 
 
 

Volleynight VOPAP,  
29. Mai 2010 
Wie bereits im letzten Jahr, traf diese Vol-
leynight zwischen unsere beiden Anlässe, 
dem erdgas athletic cup und dem Turner-
brunch. Wohl deshalb haben sich nicht viele 
für dieses Turnier angemeldet. Deshalb 
mussten wir auf externe Leute resp. auf 
Leute aus anderen Sparten zurückgreifen. 
Gut, vielleicht trägt es Früchte und sie 
kommen zu uns in den Verein oder in eine 
weitere Sparte. Schlussendlich konnten wir 
mit acht Leuten und einem Fan ans Turnier 
gehen. Im Verlaufe des Turniers kam sogar 
noch ein weiterer Fan dazu!! 
Beim ersten Match hatten wir noch organi-
satorische Mängel. Die Aufstellung funktio-
nierte nicht wunschgemäss! Leider verletzte 
sich nach dem ersten Match ein Daumen 
und wahrscheinlich noch ein wenig Hirn … 
(keine weiteren Details). Dadurch konnten 
wir die restlichen Spiele noch mit sieben 
Leuten bestreiten. 

Die Spiele dauerten jeweils eine halbe 
Stunde. Nach einer Viertelstunde wurden 
die Seiten gewechselt und sozusagen der 
zweite Satz begonnen. Wie bereits kurz 
angetönt, ist uns das erste Spiel misslun-
gen. Das zweite Spiel war unser bestes. 
Wir kämpften gut. Der erste Satz ging den-
noch verloren. Im zweiten Satz stand es 
nach Ablauf der Zeit unentschieden. Es 
kam zum „golden Ball“. Kurz  wir haben 
verloren! Somit stand die Finalpaarung fest. 
Denn die folgenden zwei Spiele konnten wir 
durch unkonventionelle Anspiele, viel Ein-
satz, guten Spielzügen, einigen Rettungs-
aktionen und technisch guten Bewegungs-
abläufen für uns entscheiden. Natürlich 
gewannen unsere Bezwinger diese beiden 
Mannschaften auch und so blieb uns der 3. 
Platz. Ganz nach dem Motto: „Mit … 
chasch nid besser, aber lenger!“.  

Daniel Michel 
 
 
 
Korbball Sommer-
meisterschaft, 3. Liga 
5 von 10 Matchs wurden an 2 Runden ge-
spielt und wir liegen momentan mit 6 Punk-
ten an 3. Stelle. Hier die genauen Resulta-
te: 
TVO : Lorraine-Breitenrain 3:4 
TVO : Worb II  10:1 
TVO : Münchenbuchsee  4:1 
TVO : Gerzensee  4:7 
TVO : Vechigen  9:4 
Nun gilt es diesen 3. Rang in den nächsten 
zwei Runden zu verteidigen. Diese finden 
am 17. August im Mösli Ostermundigen und 
am 27. August in Worb statt. Fans sind 
herzlich willkommen. 
 

Christian Lanz 
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Seeländisches Turnfest, 
Müntschemier,  
5./6. Juni 2010 
Bereits ist das erste Turnfest wieder vorbei. 
Bei herrlichem Wetter standen zwei unserer 
Turner am Samstag in Aktion im Einzel-
wettkampf. Vereinzelte machten sich gegen 
Abend noch auf den Weg ans Turnfest.  
Die vorgeschriebene Nachtruhe wurde 
beinahe eingehalten. Der Vereinswettkampf 
begann für uns am Sonntag.  
Wiederum ein wunderschöner Tag. Alle 
anderen Teilnehmer trafen ein. Nach einem 
kurzen Einwärmen machten wir uns auf den 
Weg zum ersten Wettkampf. Zwischen den 
einzelnen Wettkampfteilen trafen wir uns 
immer wieder bei unseren Zelten. Dort hat-
ten wir genügend Platz zum erholen oder 
um noch spezifisch etwas zu trainieren. 
Alle gaben beim Wettkampf alles. Dennoch 
reichte es nicht, um einigermassen gute 
Noten zu erzielen. Sicherlich können wir 
uns beim zweiten Turnfest noch erheblich 
steigern. 
Sehr gute Noten erzielten wir bei den Ein-
zelwettkämpfen. In der Kategorie Männliche 

Jugend A setzte sich Nathanael Gimmel 
gegen 12 andere Athleten durch und wurde 
1er. Unser Senior, Markus Brönnimann, 
erreichte in der Kategorie Senioren den 
hervorragenden 6. Rang. Er konnte 14 
Athleten hinter sich lassen. 

Beim 3-teiligen Vereins-
wettkampf starteten wir in 
der 4. Stärkeklasse. Un-
sere guten Leistungen ha-
be ich bereits angespro-
chen! Diese reichten für den 
35. Schlussrang. Im-merhin 
konnten wir noch 6 Vereine 
hinter uns lassen. 
 

Daniel Michel 
 

In seiner Kategorie siegte Nathanael 
Gimmel 

Der TVO im Fit & Fun  
Vereinswettkampf 
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Berner Kantonalturnfest, 
Utzenstorf,  
25./ 27. Juni 2010 
Dieses Jahr läuft alles ein wenig Anders als 
gewohnt. An unserem zweiten Turnfest von 
diesem Jahr durften wir am Freitag starten. 
Somit mussten wahrscheinlich alle noch 
einen Überzeittag oder Ferientag opfern. 
Herzlichen Dank, seid ihr so flexibel! 
Nach gemütlichem Einstieg mit Anreise und 
Zeltaufstellen machten wir uns auf den Weg 
an die verschiedenen Wettkampfteile. Das 
Endergebnis konnten wir gegenüber dem 
ersten Turnfest um rund einen Punkt 
verbessern. 
Weitsprung: 7.99 (4), Schaukelring: 8.70 
(9), Fachtest Allround: 8.54 (16), Pendelsta-
fette80: 8.24 (8), Wurf: 7.28 (8) 
Schlussendlich reichte es uns auf 
den 76. Rang in der 4. Stärke-
klasse von 107 Vereinen. 
Am Samstag durften wir bei Res 
und Ruth Grossenbacher einen 
Brunch geniessen. Etwa 14 Leute 
profitierten von diesem reich-
haltigen Buffet. Wir konnten uns die 
Bäuche vollschlagen. Danke viel 
Mal für das Bereitstellen dieses 
Buffets und der Location. 

Daniel Michel 
 

Roger Kilchör mit totalem Einsatz beim 
Weitwurf  

Unheimlich syn-
chron

Monika Ritzmann beim 
Saltoabgang 
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Trainingsplan 

Es dürfen alle (auch GETU/LA) beim Fit mit Spass mitmachen! 

Der aktuelle Trainingsplan ist jeweils im Internet (www.tvostermundigen.ch) oder in der Halle 
zu finden. 

Unser Pendellauf Team ...
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erdgas athletic cup 
Schnellste(r) 
Ostermundiger(in), 
Mösli, 29. Mai 2010  
 

159 begeisterte junge SportlerInnen 

Wie jedes Jahr, wurden auch in diesem 
Frühling die schnellsten Mädchen und Kna-
ben von Ostermundigen auserkoren. 
Da wir am 29. Mai mit den Wettkämpfen 
erstmals bereits um 10.00 Uhr starteten, 
standen die HelferInnen schon am Freitag-
abend im Einsatz. An dieser Stelle noch-
mals ein herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten der Aktivriege, des Damenturn-
vereins und der Männerriege. Auch besten 
Dank an die Kampfrichter der verschiede-
nen Gastvereine. Einen grossen Dank geht 
auch an den Schulhausabwart Ruedi We-
ber. 
Da wir am Sonntag bereits zum 2. Mal den 
Turnerbrunch durchführten, konnte die 
Infrastruktur doppelt genutzt werden. 
Um 9.45 Uhr startete Markus Brönnimann 
mit den sehr zahlreich 
erschienenen Kinder (159) das 
Einlaufen. 
Der Anlass konnte sehr zügig 
und speditiv durchgeführt wer-
den. Alle waren mit grossem 
Engagement und viel Ehrgeiz 
dabei. Auch der Wettergott war 
uns gut gesinnt und bescherte 
uns optimales Wettkampf-
wetter. 
Bei den Knaben gewann 
Pakjarayah Jathurshan aus 
Ostermundigen. Bei den Mäd-
chen gewann Boss Sina aus 
Bolligen. 

Dank den zahlreichen Sponsoren aus Os-
termundigen, wurden die Rangierten mit 
tollen Preisen beschenkt und jedes Kind, 
das teilnahm, erhielt wieder kostenlos et-
was zu Essen und zu Trinken. Die Erwach-
senen wurden in unserer Festwirtschaft 
vorzüglich bedient. 
Alles in allem ein gelungener Anlass. Wir 
vom TVO sind bestrebt, den Anlass weiter-
hin durchzuführen und hoffen, dass die 
Teilnehmerzahl gehalten werden kann. Ich 
bin überzeugt, dass wir im nächsten Jahr 
mit Unterstützung von Lehrer und Lehrerin-
nen den Wettkampf noch vermehrt den 
Ostermundiger Kindern schmackhaft ma-
chen können. Sehr erfreulich ist die grosse 
Beteiligung von auswärtigen Vereinen. 
Nochmals ein grosses Merci an HelferIn-
nen, Sponsoren und WettkämpferInnen. 
Meinem Nachfolger Roger Kilchör wünsche 
ich viel Elan für den nächsten Cup. 

Daniel König 

PS: Fotos und Rangliste finden Sie auf: 
www.tvostermundigen.ch 
 

 

Schnellster Ostermundiger 2010 bei den Knaben war  
Pakjarayah Jathurshan aus Ostermundigen 
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Vorschau Jugendsporttage,  
Riggisberg,  
28./29. August 2010 
Gleich nach den Sommerferien hat die 
Jugendriege ihr Turnfest. Am Samstag 
startet sie mit den Einzelwettkämpfen und 
am Sonntag mit dem Vereinswettkampf! 
Letztes Jahr erreichten wir den grandiosen 
2. Rang! Jetzt wollen wir diesen Platz ver-
teidigen. Kommt doch mit und unterstützt 
uns an diesem Wettkampf! 

Daniel Michel 

 

Um 9.45 Uhr startete Markus Brönnimann mit den sehr zahlreich 
erschienenen Kindern das Einlaufen.

Berücksichtigt  
bei Euren Einkäu-
fen unsere  
Inserenten ... 
 
... und sagt ihnen, 
dass Ihr vom TVO 
kommt! 
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5 Super-Wandertage im En-
gadin 
Alles hat bestens funktioniert. Wunder-
Wanderwetter hat uns begleitet. Die Orga-
nisatoren und Wanderleiter (Andreas Buser, 
Werner Dürsteler, Hans Leuenberger und 
Heinz Zumstein) hatten unsere Reise und 
unseren Aufenthalt beispielhaft vorbereitet 
und in verdankenswerter Weise tadellos in 
die Tat umgesetzt. 
Alle 3 Gruppen konnten auf sehr schönen 
Pfaden zu attraktiven Zielen wandern, dabei 
die vielen Schönheiten des Engadins be-
wundern und alles völlig stressfrei genies-
sen. Damit nach unserer Ankunft in den 
Bergen noch genügend Schneefetzen zu 
sehen waren und demzufolge auch alle 
Bäche viel Wasser führen konnten, hatten 
die Organisationskünstler sogar den Winter 
mehrere Tage vor unserer Ankunft noch-
mals zurück geholt. Einzig die vermutlich 
auch noch geplante Begegnung mit dem 
neuen Bären aus dem Veltlin musste leider 
aus Termingründen auf später verschoben 
werden. 
Herr A. Haag, der Chef des Hotels, der 
beim Ausladen des Gepäcks mithalf, zeigte, 
dass er und sein Team gewillt waren, unse-
ren Aufenthalt so angenehm wie möglich zu 
gestalten. Nach dem Zimmerbezug ging’s 
jedoch zuerst ins Freie. Auf dem Weg nach 
„Sur En“, einem neben dem Golfplatz gele-
genen Restaurant im Chaletstil, überquer-
ten wir den Inn, der auf seinem langen Weg 
zur Donau (Inn-Quelle bis Passau = 517 
km) viel völlig sauberes Wasser führte. Im 
Restorant, wie es rätoromanisch heisst, 
hängen über den Holztischen fachmännisch 
präparierte Köpfe von Hirschen, Rehen und 
Steinböcken. Mit ihren wehrhaften Gewei-
hen ermahnen sie unter anderem auch 
aufdringliche Fotografen an die in der Hütte 
geltenden harten Sitten. 
Nach dem Genuss der einladend präsen-
tierten, feinen Engadiner Fleischspezialitä-
ten sahen wir auf der Rückkehr zum Hotel, 
wie die Engadiner die Ufer des Inns zum 
Wohl von Mensch und Tier umgestaltet  

hatten: Mit Auen, mit Pflanzen und leicht 
begehbaren Stegen, um die zahlreichen 
Sümpfe problemlos überqueren zu können. 
Das Posthotel Engiadina 
1876 war es eines der ersten Etablisse-
ments im Engadin. Den Gästen offerierte es 
damals schattige Baumanlagen sowie Luft-, 
Kaltwasser- und Kefirkuren. Noch heute 
erfreuen sich vorab britische Gäste an den 
dekorativen Decken, Wänden und Lampen, 
die dem Jugendstil entsprechen. Um 1900 
herum kostete ein Mittagessen inkl. Wein 
im Vorgänger-Hotel Concordia Fr. 3.50. 
Angesichts der Bedürfnisse und Zahlungs-
fähigkeit der heutigen Gäste sieht der heu-
tige Direktor erfreulicherweise noch ein 
grosses Ausbau-Potenzial für sein attrakti-
ves Hotel.  
Essen und Trinken im Engiadina waren gut 
und abwechslungsreich, das Frühstücksbuf-
fet bot alles, um sich dank gezielter Menu-
Zusammenstellung auf mehr oder weniger 
grosse Tagesstrapazen auszurichten. Auch 
vom Lunchpaket und vom süffigen Gratis-
Wandertee wurde rege Gebrauch gemacht. 
Mein Zimmer im 4. Stock war äusserst 
freundlich und zweckmässig eingerichtet. 
Ich fühlte mich darin in jeder Beziehung 
wohl. 
Zuoz 
Im Programm für den 1. Tag war auch im 
Voraus schwierig Beurteilbares eingeplant. 
Mit mir fragten sich wahrscheinlich viele 
Kollegen, was es Lohnenswertes in einem 
Dorf, mit wenigen Einwohnern, zu sehen 
gebe. Dank interessanten Informationen 
zeigten die beiden sympathischen Führe-
rinnen rasch, dass Zuoz den Namen „Stadt“ 
durchaus verdienen würde. Nahezu alle 
Hauswände  – wie fast überall im Engadin – 
sind gemauert und besonders schön ver-
ziert. Meistens sind die Fenster im bewusst 
hell gehaltenen Mauerwerk zurück versetzt, 
um möglichst viel Licht in die Innenräume 
hinein zu spiegeln. Wer die schönen Häu-
ser sieht, weist sie reichen Patriziern zu. 
Grösstenteils falsch vermutet!  
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Die Es-cha SAC Hütte liegt auf 
2594 m. ü. M., im Hintergrund 
der Piz Kesch. 

Ein Postkartenbild: Es wurde 
zwischen Isola und Sils Maria 
aufgenommen. 

 

Die Wanderung am letzten Tag führte 
uns nach "Susauna". Das Kissen oben 
am Türrahmen zeigt, dass hier nicht 
nur kleine  
Leute verkehren. 
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Die angesehenen und gut betuchten Bau-
ern liessen diese stattlichen, massiven 
Steinhäuser bauen. Sie hatten mehreren 
Zwecken zu dienen. Einerseits den Bewoh-
nern, die im erstem Stock möglichst warme 
Wohn- und Schlafräume wollten - bekannt-
lich sind die Engadiner Winter lang und hart 
- und darum den Stall für die Wärme spen-
denden Kühe bewusst ins Parterre plattier-
ten. Die sowohl breiten als auch hohen, 
schön gestalteten, abgerundeten Tore, mit 
integrierter Haustüre, waren die Eingangs-
pforten für jene Wagen, auf denen die Bau-
ern das Heu und Ernten aller Art sowie die 
nötigen Vorräte direkt zu den Lagern im 
Erdgeschoss befördern konnten. Sehens-
wert sind auch die vielen grossen, teilweise 
unterteilten Brunnen. Sie lieferten das köst-
liche Nass für Mensch und Tier, aber auch 
fürs damals noch aufwändige Waschen. 
Dass Zuoz zu allen Zeiten eine wichtige 
kulturelle und politische Rolle spielte, zei-
gen die speziell für die wichtigen Leute 
gestalteten Rasthäuser, aber auch die Kir-
chen, in denen es von Künstlern bemalte 
Fenster mit religiösen Motiven gibt. Die im 
Hotel aufgehängten Plakate belegen, dass 
überall im Engadin den Jungen und Alten, 
den Einheimischen und den Gästen die 
unterschiedlichsten Kulturanlässe angebo-
ten werden. In Zuoz werden im Frühling die 
bösen Geister durch hartnäckiges Geis-
selklöpfen (= Chalandamarz) vertrieben. 
Selbst im Unterland ist seit langem bekannt, 
dass sich der Inn auch fürs Fischen und 
fürs Riverrafting eignet. Dass das Engadin 
ein attraktives Velo-, Mountainbike- und 
Wandergebiet ist, hatten wir mehrfach auf 
unseren Touren miterlebt. 
Schon lange ist Zuoz kein „Bauerndorf“ 
mehr. Der Tourismus und die wohl geord-
nete, hohe Ausbildung im Lyceum Alpinum 
(Swiss International Boarding School) ha-
ben Zuoz zum weltweit bekannten Ort ge-
macht. Die 1986 erstellte Umfahrungsstras-
se befreite die engen Zuozer Strassen - 
zwar noch heute ohne Trottoir - vom früher 
grossen Durchgangsverkehr. 
Zwangsläufig hatten wir in Zuoz nicht nur 

von der guten Luft gelebt.  
Sowohl die Gemeinde Zuoz als auch das 
Posthotel nahmen die Gelegenheit wahr, 
uns zu je einem Apéro einzuladen. Selbst-
verständlich orientierten deren Delegierten 
über ihre wesentlichen Ziele und Aufgaben. 
Mit dem von unserer Gemeinde erhaltenen 
„Ostermundiger Buch“ verdankten wir den 
Gastgebern die interessanten Informatio-
nen. 
Da ich mich bei den Ganztages-Wander-
ungen zwangsläufig nur einer der 3 Grup-
pen anschliessen konnte, berichte ich 
nachstehend nur über jene Highlights, die 
ich selber erfahren habe oder über jene, die 
mir als besonders wichtig zugetragen wor-
den sind. 
Gemeinsam bei allen Wanderungen waren 
die vielen, mit schönen Blumen übersäten 
Wiesen. Je nach Meereshöhe gaben die 
blauen oder roten, gelben oder weissen den 
Ton an. Eine wahre Pracht! Der Blumen-
Unterschied (Arten, Farben, Mischung) zwi-
schen kultiviertem und unbenütztem Land 
war eklatant. Am letzten Tag hatten wir 
sogar das Vergnügen, blühenden Frauen-
schuh und Türkenbund zu bestaunen. Ge-
meinsam bei allen Wanderungen waren 
auch die vielen Kolonien von mehr oder 
weniger neugierigen Murmeltieren. Im Nati-
onalpark wussten die lebhaften Jungtiere 
dank den gelb bemalten Pfählen genau, wo 
ihre Aufenthaltszonen beginnen und wo sie 
enden. Gämsen wurden leider nur von je-
nen Kollegen gesichtet, die bereit waren, 
höhere Höhen zu erklimmen. 
Den 1. Wandertag verbrachten wir im be-
sonders attraktiven Gebiet „Silsersee + 
Maloja“. Einen Besuch wert waren die tiefen 
Gletschermühlen oberhalb Maloja und der 
von weitem sichtbare „Torre Belvedere“. 
Laut Internet bildet der Turm den Rest einer 
Villa, die der belgische Graf Camille de 
Renesse (1836 – 1904) als sein Anwesen 
bewusst nahe bei der Geländekante von 
Maloja bauen liess. An der Kante deshalb, 
weil das Engadin keine 5 m hinter dem 
Turm endet und das Gelände nachher 500 
m steil ins Bergell abfällt. 
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Robert und Erwin sind 
bis zum Piz Lunghin 
aufgestiegen auf 2781 
m. Im Hintergrund die 
Bergeller Berge, rechts 
der Piz Badile, links der 
Cengalo. 
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Das Gruppenfoto mit sämtlichen 43 Teilnehmern. Das Bild hat Hans Hasler geschossen. Es 
wurde auf der Treppe unseres Hotels "Engiadina" aufgenommen. 
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Währenddem die Gruppe 1 nach dem Auf-
stieg zum Lunghin-See nebst dem Lunch-
paket auch die grossartige Aussicht genoss 
- Roberts und Erwins Dessert hiess zusätz-
lich rascher Aufstieg zum Piz Lunghin -, 
wanderten die älteren Kollegen dem See 
entlang. In Isola konzentrierten sie sich auf 
eine feine Polenta, die zwecks nützlicher 
Reinigung der Kehle mit dem von Walter 
Blaser gespendeten Grappa abgerundet 
wurde. Alle Gruppen trafen sich schliesslich 
im Hotel Randolina in Sils-Baselgia. Im 
Gegensatz zum Morgen (nur 1 Erstklass-
wagen stand für uns bereit) setzte die RhB 
zurück nach Samedan mehrere der übli-
chen Zweitklasswagen ein. 
Die Ziele des 2. Wandertages lagen für alle 
Gruppen im Albula-Gebiet. Während jene 
der Gruppe 1 die grossen Höhendifferenzen 
vom Tal nach oben zu Fuss bewältigten, 
machten die Teilnehmer der anderen Grup-
pen vom Extra-Car Gebrauch, der sie auf 
der Albulastrasse auf unterschiedliche Hö-
hen an den Start zu schönen Wanderwegen 
führte. Offensichtlich hatten es die Wande-
rer der Männerriege (MRO) dem Chef der 
Es-cha-Hütte besonders angetan. Statt 
über den grossen Lärm zu klagen, spende-
te er, der ihm sympathisch gewordenen 
MRO, Fr. 50 zur freien Verfügung. Angeb-
lich ist es zudem einem Kollegen sogar 
gelungen, 2 Schwedinnen von der Güte der 
Engadiner Nussgipfel zu überzeugen. Wir 
von der 3. Gruppe statteten auf dem Weg 
zurück nach Zuoz dem altehrwürdigen Ho-
tel Castell einen Besuch ab. Auf der durch 
Sonnenschirme geschützten Veranda ge-
nossen wir das feine Essen ganz beson-
ders. 
Am 3. Wandertag drangen alle Gruppen 
mehr oder weniger tief in den Nationalpark 
ein. Die gut gepflegten Wege zu und von 
der Alp Trupchun führten an mehreren noch 
meterdicken Überresten von Lawinen vor-
bei. Auf dem Heimweg fand der geplante 
Besuch der Parkhütte Varusch statt, um 
dort von den fein gekühlten Getränken zu 
profitieren. Statt nach dem amtlich verord-
neten Durstlöschen noch lange auf den Car  

zu warten, wollten viele Kollegen den Weg 
nach Zuoz zu Fuss zurück legen. Als Dank 
für Hans Haslers Geh-Vorschlag nahm 
auch Petrus an der kurzweiligen Zusatz-
wanderung teil. Welch ein Segen, endlich 
gab es etwas Regen. Zwar nur rund 200 
Tropfen. Statt auf dem angenehmen Wald-
weg nur von Hindernissen  zu „träumen“, 
sahen wir Bäume in allen Positionen, Die 
meisten Tannen wuchsen wie üblich am 
Wegrand. Es gab aber auch viele andere. 
Sie lagen kreuz und quer und mussten 
entweder umgangen oder gar überstiegen 
werden. 
Am letzten Tag ging es auf unterschiedlich 
anforderungsreichen Wegen Richtung Un-
terengadin. Auf dem kurzweiligen Anstieg 
zum Punkt „Acla Laret“ sahen wir im Tal 
unten einen mehr oder weniger breiten, 
langen Silberstreifen. Es war der Inn, der 
uns dank intensiver Sonneneinstrahlung mit 
unübersehbarem Glanz von Zuoz verab-
schieden wollte. Über viele schattige Wege 
und angenehme Naturstrassen trafen wir in 
Susauna ein, wo wir die Kapelle mit ihrer 
besonderen Ausstattung in Arvenholz (Kan-
zel, Bänke) besichtigen konnten. Neben 
dem Bahnhof Cinuos-chel gab es ein prima 
vista unscheinbares Restaurant, namens 
VEDUTA. Dort bekämpften wir zuerst den 
grossen Durst. Gegen den Hunger halfen 
nachher eine Engadiner Wurst mit Pommes 
Frites und Salat sowie ein feines Dessert 
mit Kaffee. Das Gepäck, das vom Hotel 
Engiadina ins Nebengebäude transportiert 
worden war, zogen oder trugen wir zum 
nahen Bahnhof, warteten dort auf die RhB, 
die uns nach dem Umsteigen in Sagliains 
nach Landquart brachte. Spätestens in 
Zürich und Bern erinnerten wir uns daran, 
dass die tieferen Temperaturen und die 
feine Luft im Engadin wesentlich mehr zum 
Wandern anregen als die grosse Hitze im 
Unterland. 
Danken 
Hans Leuenberger erwähnte mit Freude die 
nach genannten Spender, die den Kollegen 
den Zuozer Aufenthalt in verdankenswerter 
Weise verschönert hatten.  
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Es sind dies: 
- 80. Geburtstag: René Staub, Hans Jost, 

Heiri Stettler 
- 75. Geburtstag: Fred Löhnert, Toni Bie-

dermann 
- 70. Geburtstag: Christian Moser, Otto 

Stalder, Ueli Ryser, Hans Leuenberger, 
Martin Goldschmid 

- Andere Gründe: Arhur Reber (Pensionie-
rung) // Werner Kaufmann und Kaspar 
Bönzli (beide leider nicht dabei). 

Den Jubilaren und anderen Spendern sei 
auch an dieser Stelle nochmals gedankt. 
Auch ich wünsche ihnen von Herzen alles 
Gute. Weil André Loosli seine Uhr beim 
Monatswechsel „Juni/Juli“ irrtümlich auf 
„sibirische Zeit“ umgestellt hatte und sofort 
für sein Malheur büssen wollte, spendete er 
in verdankenswerter Weise allen Kollegen 
eine Runde Kaffee.  
Angesichts der grossartigen Leistungen war 
es für Otto Stalder am Schlussabend ein 
Leichtes, den Super-Organisatoren für die  

überaus gelungenen und erinnerungsrei-
chen Zuozer Wandertage herzlich zu dan-
ken. Anschliessend übergab er den Wan-
der- oder Zauberstab mir und damit auch 
meinen lieben Helfern (Gody Aegerter, 
Werner Dürsteler, Robert König, Fred Löh-
nert). Wir sind bereits daran, die Aroser 
Wandertage 2011 (27. bis 30. Juni) vorzu-
bereiten. Die Einladung nach Arosa stelle 
ich den MRO-Mitgliedern anfangs Dezem-
ber zu. 
Eine Auswahl der vielen geschossenen 
Fotos bot uns Hans Hasler auf einer CD an. 
Da von allen Fotografen zusammen nahezu 
1000 Aufnahmen gemacht worden sind, hat 
nun Hans, der meisterhafte Hoffotograf, die 
Qual der Wahl. 
In Zuoz war es wunderbar: Weitere Reisen 
ins unvergessliche Engadin drängen sich 
dringend auf! Die Kameradschaft war wie 
erwartet super! Gelacht und gescherzt hat-
ten wir viel! 

Walter Bruderer  

 
 

Wanderungen 2010 
Datum Std. 

ca. 
Besammlungs-

ort 
Zeit 
ca. 

PW Bahn/
Post 

Verpfl. Organisator 

Kemmeribodenbad-Salwideli-Rossweid-Sörenberg Donnerstag, 
19. August 
(26. Aug.) *) 3.15 Ostermundigen 

SBB 
08.00 -- X Rest. J. Stadelmann 

031 921 46 40 
La Sagne-Le Sentier des status-Gde. Racine-Mt. Racine-Grande-Sagneule-Petit 
Coeurie-Col La Tourne 

Donnerstag, 
16. Sept. 

4.00 Ostermundigen 
SBB 

07.30 -- X Rucks. U. Ryser 
026 673 37 23 

Gümmenen-Murten. Nachmittags Betriebsbesichtigung Firma Roland, Murten Dienstag, 
12. Oktober 3.00 Ostermundigen 

SBB 
07.30 -- X Rest R. Schneiter 

031 931 05 67 
Burgdorf-Gärstler-Lueg-Häusernmoos Donnerstag, 

18. Nov. 3.30 Ostermundigen 
SBB 

08.00 -- X Rest. W. Dürsteler 
031 931 50 17 

Kreuz und quer von Konolfingen nach Münsingen. Anschl. Schlusshöck Dienstag, 
14. Dez. 3.30 Ostermundigen 

SBB 
12.30 -- X Rest. 

(Höck) 
K. Bönzli 
031 931 56 21 

 

*) = Verschiebungsdaten 
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Einladung zur Bergturnfahrt 
auf die Elsigenalp vom 18. September 2010 

 
Programm 
 
7.30 Uhr  Treffpunkt Hauptbahnhof Bern 
7.40 Uhr  Zug Richtung Frutigen / Adelboden 
9.15 Uhr  Abmarsch von Adelboden Richtung Elsigenalp (3.5 Std.) 
 
 Bräteln am Elsigseeli 
 
14.00 Uhr  Marsch zur Gondel nach Elsigbach, anschliessend Reise nach Frutigen 
 Nach Lust und Laune Besichtigung Tropenhaus Frutigen (25.- Sfr.) 
 
18.50 Uhr ca. Heimreise 
 
Essen Auf eigene Kosten 
 
Kosten Bahn: ca. Fr. 70.-  /  ½  Fr. 35.-  /  Gondel/Bus: Fr. 11.- 
 
Anmeldung bis am 10. September 2010 an: 
Markus Brönnimann, Einschlagstrasse 23, 3065 Bolligen oder E-Mail b-m@gmx.ch 
 
 

................. ................. ................. .................. ................ ................ ...............  
 
 
Anmeldung Bergturnfahrt, 18. September 2010 
Name und Vorname: 
 
.................................................................................... .............................................................. 
 
E-Mail: ....................................................... 
 

 1/2-Tax  Ganz  GA 
 
Datum: ..................................... Unterschrift:   .................................................................... 
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Einladung zum Pilzsessen 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

WO und WANN 
Wir treffen uns um 15.00 in Ittigen 

Kappelisacker Busstation (Parkplätze vorhanden). 
 

 
Giftige und ungiftige Pilze suchen wir mit Fredi Streich. 

 
Anschliessend lassen wir „das Gefundene“ 

in der Pilzkontrolle (oder sonst wo) begutachten. 
 

Danach gemeinsames kochen und essen. 
 
 

Anmeldung bis am 10.10.2010 
Fredi Streich 
031 921 33 52 
079 548 72 53 

sommer.marianne@sunrise.ch 
 

Das Apéro wird von der Berg- und Skiriege offeriert. 
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Infostand 

Kinder schminken und Haarbändeli einflechten 

 

Grosse RACLETTE-STUBE auf dem Schulhausplatz Bernstrasse 

 

Es laden Sie herzlich ein 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Einladung zum Kegelturnier vom 29. September 2010 
 
Ort Deisswil, Restaurant Ziegelhüsi 
Datum Mittwoch, 29. September 2010 
Zeit 19.00 Uhr Einkegeln 
 19.30 Uhr Turnierbeginn 
Startgeld Fr. 5.-- 
 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten einen Preis. Die Organisatoren unter der Lei-
tung von Daniel Muster freuen sich auf eine grosse Beteiligung. 

Der Vorstand 
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Geburtstage 
Herzlich alles Gute wünschen wir unseren 
Ehrenmitgliedern und unseren VS/TK Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern, die bis zum 
nächsten Mundiger Turner Geburtstag fei-
ern dürfen. 
Ehrenmitglieder 
28.9.1937 Erich Armoneit 
5.10.1943 Rudolf Beutler 

Vorstands-/TK-Mitglieder 
11.9.1940 Otto Stalder 
14.9.1974 Sylvia Bracher 

 
Allen weiteren Jubilaren, die einen runden 
oder einfach so einen Geburtstag feiern 
konnten, wünscht die Turnerfamilie alles 
Gute. 

Der Vorstand 

Geburt 
Am 20. April 2010 hat unsere ehemalige 
Aktivturnerin Brigitte Stuber-Steinmann ihr 
zweites Kind geboren. Tochter Nina Anna 
kam um 6.46 Uhr zur Welt. 
Nun sind die Stuber’s zu viert. Es freuen 
sich auf den Zuwachs: Brigitte und Martin  
mit Gian. 
 

Hochzeit 
Am 10. Juli 2010 haben sich Karin und 
Niklaus Jau in der Kirche Krauchthal trauen 
lassen. Gleichzeitig wurde auch ihr Sohn 
Micha getauft.  
Eine TVO Delegation durfte der Hochzeits-
gesellschaft Spalier stehen und war danach 
ans grosszügige Apéro eingeladen. Herzli-
chen Dank!  
Wir gratulieren der jungen Familie und 
wünschen im Namen des Turnvereins alles 
Gute! 

Der Vorstand 

Gesucht ... 
Webmaster für 
www.tvostermundigen.ch 
Der TVO sucht auf den 01.01.2011 eine 
Person, welche sich der Betreuung unserer 
Internetseite annimmt. Nach 12 Jahren ist 
für Marco Balmer der Zeitpunkt gekommen, 
das Amt in neue Hände zu geben. 
Nicht alles muss neu erfunden werden. 
Marco ist bereit, seine Unterstützung dem 
oder der NachfolgerIn auf Wunsch anzubie-
ten. 
Für Fragen zu diesem Amt steht Marco 
gerne zur Verfügung. Interesse-Meldungen 
nehmen alle Vorstandsmitglieder gerne 
entgegen. 

Vorstandschargen 
Auf die HV 2011 suchen wir zwei neue 
Vorstandsmitglieder.  
- Protokoll 
- Information & Werbung 
Für detaillierte Auskünfte könnt Ihr Euch an 
den Präsidenten oder ein Vorstandsmitglied 
wenden. 

Der Vorstand 
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Zum Tod unseres Ehren-
mitgliedes Rudolf Vollmar 
Am 8. März 2009 konnte Ruedi im Kreise 
seiner Familie und ein paar Turn-
kameraden seinen 90. Geburtstag und 
zugleich sein 70. Jahr als TVO-Mitglied 
feiern. 
An der Tagung 
der Turnvete-
ranen-Vereini-
gung Bern Mit-
telland vom 18. 
April 2010 hat es 
Ruedi noch ge-
nossen, im Kreise 
von Gleichge-
sinnten ein paar gemütliche Stunden zu 
verbringen. 
Am 5. Mai 2010 mussten wir erfahren, dass 
Ruedi im Alter von 91 Jahren verstorben ist. 
Obschon Ruedi seit längerem mit gesund-
heitlichen Problemen zu kämpfen hatte, u.a. 
hat ihn seine Sehkraft immer mehr im Stich 
gelassen, kam diese Nachricht doch uner-
wartet. 
Im Jahre 1939 ist Ruedi in den TV Oster-
mundigen eingetreten. Bereits acht Jahre 
später hat er das Amt des Präsidenten 
übernommen.  
Von 1947 – 1948 leitete er als Präsident die 
Geschicke unseres Vereins. In dieser Zeit 
besuchte der TVO 1947 das Eidgenössi-
sche Turnfest in Bern. 
Auch nach seiner Amtszeit hat sich Ruedi 
stets für den Turnverein eingesetzt. So war 
er auch eines der Gründungsmitglieder der 
Männerriege 1951. 
Im Jahr 1955 wurde Ruedi für seine Ver-
dienste zum TVO Ehrenmitglied ernannt. 
Mit Ruedi verliert der TV Ostermundigen 
einen interessierten Förderer der Turnerei. 
Mit Interesse verfolgte er stets die Entwick-
lung des TVO. 

Dank seiner Lebenspartnerin Hanni Augs-
burger konnte er, trotz gesundheitlichen 
Problemen, bis zuletzt unsere TVO-Anlässe 
besuchen. 
Als Präsident hatte ich viele interessante 
Gespräche mit Ruedi, bei denen ich festge-
stellt hatte, dass zu seiner damaligen Zeit 
die Probleme nicht wesentlich anders wa-
ren als die heutigen. 
Am 10. Mai 2010 haben wir Abschied von 
Ruedi genommen. Wir werden ihn stets in 
bester Erinnerung behalten.  
Den Trauerfamilien entbieten wir unser 
herzlichstes Beileid. 

Der Obmann der Männerriege,  
Kaspar Bönzli 

Der Präsident des TV Ostermundigen,  
Richard Hübscher 

 
 

Mutationen 
Austritte 
Hauptriege 
Nadine Hauser, Schüpfen 
Marisa Hänzi-Arauz, Ostermundigen 
Männerriege 
Willy Hinder, Bolligen 
Passive 
Helene Weber, Toffen 
Rolf Schüpbach, Münsingen 
 
Todesfälle 
Männerriege 
Leuthold Hans, Ostermundigen 
 
Adressänderungen bitte an: 
Daniel Muster,  
Kilchgrundstrasse 20, 3072 Ostermundigen,  
Tel. 031 932 25 00,  
daniel.muster@micressor.ch 
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TBM 
 
 
Im TBM fand am 5. Mai 2010 die Leiter und 
Präsidenten Konferenz statt. 
- 2011 & 2013 werden noch Organisato-

ren für den Jugendsporttag gesucht 
- Vereins-GETU im 2013 ist noch offen 

- Nächstes TBM-TF 2012 in Wichtrach 
vom 22. - 24. Juni 

Richard Hübscher 

STV 
 
 
 
Der STV ist immer auf der Suche nach 
Organisatoren, sind doch noch einige An-
lässe nicht gesichert. 
An der Vereinsmeisterschaft im LA wird in 
Zukunft nur noch der 800m Lauf angeboten. 
Gymnastrada 2011 
Es besteht die Möglichkeit mit der Jugend 
einen Ausflug nach Lausanne zu unter-
nehmen und einen Stadtparcours zu 
bestreiten. 

Richard Hübscher 
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Turnangebote des TVO 
Hauptriege 
Fit mit Spass/Vereinsgerätetu./Leichtathletik 
Dienstag 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Gymnastik Kleinfeld/Leichtathletik 
Donnerstag 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Volleyball/Einzel Getu 
Freitag 18.30 – 20.00 Uhr Mösli 
Korbball/Einzel Getu 
Freitag 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Freies Training 
Samstag 09.00 - 11.00 Uhr Mösli 

 
Männerriege 
Männer / Senioren 
Montag 19.10 – 20.40 Uhr Rothus 
Mittwoch 19.10 – 20.40 Uhr Rothus 
Veteranen 
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr Rothus 

 
Jugendriege 
Leichtathletik 
Dienstag 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
  alle zwei Wochen 
Donnerstag 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr Mösli 
Turnen 
Dienstag 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
  alle zwei Wochen 
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr Mösli 
Geräteturnen 
Dienstag 18.00 – 19.45 Uhr Mösli 
Donnerstag 

 
Turnen für Alle 
Montag 19.15 – 20.30 Uhr Bernstrasse 

 
Lauftreff im Ostermundigenbergwald 
Start beim Schwimmbad oder nach Absprache 

 

Info 
Auskunft über das Turnangebot erteilen 
Präsident 
Richard Hübscher 
Postweg 15, 3366 Bettenhausen 
P: 062 961 64 77, G: 032 686 32 39 
r.huebscher@besonet.ch 
 

Technischer Leiter 
Daniel Michel, Spelterinistrasse 12, 3006 Bern, 
M: 076 336 55 33, drmichu@vtxmail.ch 
Weitere Infos unter 
E-Mail info@tvostermundigen.ch 
Homepage www.tvostermundigen.ch 
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Redaktionsschluss Nr. 98:  13. September 2010 
redaktion@tvostermundigen.ch

August 
19. MR-Wanderung (Sörenberg) 
28./29. Jugendsporttage (Riggisberg) 

September 
4. Herbstmärit (Ostermundigen) 
18. Bergturnfahrt (Adelboden) 
16. MR-Wanderung (Col La Tourne) 
Herbstferien: 25.9. – 17.10.2010 
29. Kegelturnier (Ziegelhüsi) 

Oktober 
9. Pilzessen BSR 
12. MR-Wanderung (Murten) 
21. Ehrenmitgliederanlass 
30./31. Lotto (Tell) 
 

November 
12. 62. BSR-Hauptversammlung 
18. MR-Wanderung (Häusernmoos) 

Dezember 
4. TBM-Delegiertenversammlung  

(Jegenstorf) 
5./6. Einfahrtage (Metschalp) 
8. Elternabend Jugi (Mösli) 
14. MR-Wanderung mit Schlusshöck 

(Münsingen) 
Winterferien: 25.12.10- 9.1.2011 

Vorschau 2011 
21.1. 59. Hauptversammlung MR 
11.2. 84. Hauptversammlung TVO 
27.-30.6. Wandertage MR, Arosa 
10.-16.7. Gymnaestrada (Lausanne) 
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